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Intensivierungskonzept 
 
Auf Basis der Vorgaben (§ 43 GSO, Fußnote 16 zu Anlage 2 der GSO, Handreichung „Intensivie-
rungsstunden“) schlägt der Schulleiter folgendes Intensivierungskonzept vor: 
 

Jahrgangsstufe    

10 D   

9 2. Fremdspr. (L, F)   

8 M    

7 E (als 1. Fremspr.) M  

6 Fremdsprache 2 (L, F) M  

5 E M D mit Kompetenz 

 
gelb = Pflichtintensivierungen 
grün = „flexible“ Intensivierungsstunden 
 
Grundsätze: 

- Insgesamt werden 10 Intensivierungsstunden verpflichtend festgelegt (gelb + grün), so 
dass jeder Schüler den Rahmen der 265 von der KMK vorgegebenen Wochenstunden er-
reicht. Die Wahlmöglichkeit ist somit im Vergleich zum bisherigen Konzept deutlich ein-
geschränkt. 

- Zusätzlich zu diesen Intensivierungsstunden werden weitere Intensivierungsstunden mit 
dem Schwerpunkt der individuellen Förderung für besonders gute und begabte Schüler 
für folgende Fächer ab der Jahrgangsstufe 7 bedarfsorientiert eingerichtet: z.B. M, E, F, 
Ph, C; bei Belegung von Intensivierungsstunden aus diesem Bereich können Intensivie-
rungsstunden, die in der Tabelle aufgeführt sind, ggf. und in Einzelfällen entsprechend 
reduziert werden. Gleiches gilt für Kurse zur individuellen Förderung in den Naturwis-
senschaften, sowie bei Teilnahme an Chor oder Orchester. 

- Die in der Tabelle dargestellten Intensivierungsstunden werden immer klassenbezogen 
durchgeführt. 

- In den Intensivierungsstunden, die in der Tabelle genannt sind, sollte nach Möglichkeit 
der Fachlehrer unterrichten, was durch effiziente Kopplungen unterstützt werden soll. 

- Ziel dieses Konzepts ist es u.a. die individuelle Förderung insbesondere in der Unterstufe 
in möglichst vielen Kernfächern zu verstärken. Dies ist im Hinblick auf die Zielvereinba-
rung der Evaluation von 2014 („individuelle Förderung stärken“) wichtig. 

- Die Gesamtverantwortung des Schulleiters in pädagogischer und gesamtplanerischer 
Hinsicht bleibt unberührt. 

- Die Module zum Kompetenztraining können in Absprache in allen Fächern und Stufen 
durchgeführt werden. 

 
Das neue Intensivierungskonzept des Schulleiters wurde von den Fachbetreuern einstimmig 
angenommen. 
Die Lehrerkonferenz stimmte diesem Intensivierungskonzept am 11.3.2015 einstimmig zu. 
Der Elternbeirat hat in seiner Sitzung am 19.05.2015 seine Zustimmung gegeben. 

 
gez. J. Stoller, 20.05.2015 
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